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 PANTHER VS PINGUINE
 PANTHER VS PLANEGG

Petr Taticek eröffnete den 
Torreigen in Iserlohn, der am 
Ende nicht belohnt wurde. 
 Foto: CityPress 
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EDEKA & ERC Ingolstadt - zwei starke Marken in der Region!

Aus Bayern, für Bayern.
Unter diesem Motto gibt es bei EDEKA eine Marke für alle, 
die ihre bayerische Heimat lieben. 
EDEKA mein Bayern, das ist Heimatliebe, die durch den 
Magen geht. Probieren Sie selbst!

EXCLUSIV
bei EDEKA
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VORWORT 3

Liebe Panther-Fans,

keine Frage: Das vergangene Wochen-
ende war bitter. Die Leistung, die wir ge-
gen Mannheim gezeigt hatten, war nicht 
schlecht, uns fehlte nur die Effektivität vor 
dem Tor – bis zu dem Zeitpunkt, als wir 
selbst in Rückstand geraten sind. Das war 
auch davor gegen Nürnberg so. Durch Ge-
gentore in Unterzahl haben wir nicht mehr zu unserem Spiel-
stil gefunden. Gerade zu Saisonbeginn will man alles richtig 
machen, deswegen verkrampft man manchmal. Wir sollten 
aber stattdessen hart weiterarbeiten, dann kommen Erfolg 
und Punkte wieder zu uns. An diesem Wochenende wollen wir 
die richtige Reaktion zeigen und Zählbares einfahren. Dafür 
heißt es für uns: Zurück zur Kaltschnäuzigkeit.

Ihr Jiri Ehrenberger

Zurück zur Kaltschnäuzigkeit

Das Vorwort des Sportdirektors

For real world 
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testing Kit
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4 DER HEUTIGE TAG

Damen und Herren
Unser Programm zum „Ladies Day“

Andrea Lanzl ist um 13 Uhr im Einsatz, Patrick Köppchen startet um 
16.30 Uhr in den Wettkampf.   Fotos: Bösl, Meyer / kbumm.de

13.00 Uhr: Spitzenspiel der Frauen
Die ERC-Damen um Andrea Lanzl, im Vorjahr Dritte, treffen 
auf den Deutschen Rekordmeister ESC Planegg/Würmtal. 
Für den ERC ist es auch das erste Spiel der Bundesligasai-
son. Dauerkarten an der Abendkasse erhältlich. 

16.30 Uhr, Spielbeginn: DEL-Punktespiel der Herren 
Die Panther empfangen die Krefeld Pinguine. Ingolstadt 
hat äußerst angenehme Erinnerungen an die Rheinländer: 
Auf dem Weg zur Meisterschaft 2014 warfen die Panther 
die Pinguine im Viertelfinale aus dem Rennen.

Schmankerl am Kiosk
An den Verkaufsständen in der Saturn Arena finden Sie am 
Ladies Day das schmackhafte Tomate-Mozarella-Chiabatta. 
Auch andere Leckereien und eine große Getränkeauswahl 
sind für Sie an den Kiosken erhältlich.

Prosecco-Tantrum-Bar
Im Eingangsbereich Süd ist exklusiv an diesem Sonntag 
Prosecco erhältlich. Und der Energy-Drink Tantrum. Und die 
Mischung aus beidem.



„Eintreten und sich Wohlfühlen“.

Hotel Günter
Am Pfannenstiel 14-18

85101 Lenting

Hotel_Guenther_Anzeige.indd   1 31.10.14   11:52
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3-Tore-Vorsprung verspielt
Der ERC holt in Iserlohn wenigstens einen Punkt

Schade! Da war mehr drin. 
Die Panther verlieren im Pen-
altyschießen in Iserlohn und 
verspielen dabei einen 3-To-
re-Vorsprung aus dem Mit-
teldrittel.
Nach einem torlosen ersten 
Abschnitt drehte die Mann-
schaft von Headcoach Man-
ny Viveiros nach der ersten 
Pause auf. In einem rasanten 
Spiel war es Petr Taticek, der 
auf Zuspiel von David Elsner 
das erste Tor der Partie er-
zielte (22.). Knappe zehn Mi-
nuten später erhöhte Tomas 
Kubalik, der zuletzt auf der 
Tribüne hatte Platz nehmen 
müssen, in Überzahl auf 2:0 
und schoss in der 35. Minute 
erneut im Powerplay sogar 
noch ein weiteres Tor hinter-
her. 

Und während sich die 
Panther auf der Siegerstraße 
wähnten, zeigten auch die 
Roosters, dass sie wissen, 
wie ein Doppelschlag geht. 
Jason Jaspers kurz vor der 
zweiten Pause in Unterzahl 
(38.) und fünf Minuten nach 
Wiederanpfiff im Powerplay 
brachte die Roosters wieder 
heran, bevor Chris Conolly 
dann in der 59. Minute auch 
noch den Ausgleich schaffte. 
Es ging in die Verlängerung, 
in der beide Teams den Zu-
satzpunkt auf der Kelle hat-
ten, das Tor aber nicht mach-
ten. Und so entschied das 
Penaltyschießen und Jason 
Jaspers machte sich mit dem 
entscheidenden Treffer end-
gültig zum Matchwinner des 
Abends. 

5. Spieltag
Schwenninger Wild Wings  Hamburg Freezers 2:4
Adler Mannheim Düsseldorfer EG 3:4
Krefeld Pinguine Eisbären Berlin 1:2 n.V.
Grizzlys Wolfsburg EHC Red Bull München 2:3 n.P.
Augsburger Panther Thomas Sabo Ice Tigers 1:3
Iserlohn Roosters ERC Ingolstadt 4:3 n.P.
Kölner Haie Straubing Tigers 1:2

Heute spielen (6. Spieltag)
Kölner Haie Augsburger Panther  
Iserlohn Roosters Adler Mannheim 
Schwenninger Wild Wings Eisbären Berlin 
Straubing Tigers Düsseldorfer EG 
EHC Red Bull München Hamburg Freezers 
ERC Ingolstadt Krefeld Pinguine 
Thomas Sabo Ice Tigers Grizzlys Wolfsburg 
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Team	 Sp.	 Tore	 Diff.	 Punkte
1. Straubing Tigers  5 22:14 +8 12
2. Eisbären Berlin   5 19:13 +6 11
3. Grizzlys Wolfsburg  5 15:9 +6 10
4. Düsseldorfer EG  5 16:13 +3 9
5. Thomas Sabo Ice Tigers  5 14:15 -1 9
6. Kölner Haie   4 12:7 +5 8
7. Iserlohn Roosters   4 14:12 +2 8
8. Hamburg Freezers  5 15:16 -1 7
9. EHC Red Bull München  5 15:17 -2 7
10. Adler Mannheim  5 12:14 -2 6
11. Krefeld Pinguine  5 16:21 -5 6
12. ERC Ingolstadt   5 12:19 -7 4
13. Augsburger Panther  5 13:19 -6 3
14. Schwenninger Wild Wings  5 10:16 -6 2

Impressum
Herausgeber: 
ERC Ingolstadt Eishockeyclub GmbH 
Bei der Arena 5, 85053 Ingolstadt 
 
Redaktion:  
Claudius Rehbein (v.i.S.d.P.), Nicholas 
Rausch, Phillipp Rebhan, Maximilian 
Glas, Martin Wimösterer
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Press,  Johannes Traub, Oliver Strisch 

Anzeigen: ERC Ingolstadt

Redaktion / Anzeigen S. 26-28: 
Verlag Bayer. Anzeigenblätter GmbH

Auflage: 3.000 Stk.

Heimvorteil für
die Wild Wings 

Schwenningen, die Mann-
schaft der Torwartlegende 
Helmut de Raaf, hat an diesem 
Wochenende zwei Heimspiele. 
Gegner sind mit Hamburg und 
Berlin ausgerechnet die beiden 
Mannschaften, die die längste 
Anreise nach Schwenningen 
haben... 
Dennoch sind die Wild Wings 
gegen die beiden Großstadt-
clubs Außenseiter. DEL-Grün-
dungsmitglied Schwenningen 
ist relativ frisch zurück in der 
Liga und hat vor dieser Saison 
den Kader kräftig umgebaut. 
Nun ist das Spielergerüst voll-
ständig auf DEL-Anforderun-
gen gebracht. Die Weiterent-
wicklung braucht Zeit, sieht 
aber hoffnungsvoll aus: de Raaf 

und Manager Jürgen Rumrich 
holten einen bunten interna-
tionalen Mix. Mit Tim Bender 
kam dazu eines der größten 
deutschen Verteidigertalente 
an den Neckarursprung. Dazu 
sollte die recht abgeschiedene 
Lage im Südwesten im Punkte-
kampf helfen. Gerade bei Be-
such aus den fernen Hamburg 
und Berlin...

de Raaf ist erstmals Cheftrainer ei-
nes Profiteams. Foto: City Press
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Krefeld Pinguine
Pietta und Schymainski als Dauerbrenner

Bei kaum einem Team der 
Deutschen Eishockey Liga 
(DEL) sticht der Star des Teams 
so heraus wie bei den Krefeld 
Pinguinen. Die Rheinländer 
schafften es, den umworbe-
nen Nationalspieler Daniel Pi-
etta bis 2025 zu binden.
Um ihn herum wollen die Kre-
felder, die im Vorjahr wegen 
des Hallenvertrages nah am 
Abgrund standen, ihr Team 
aufbauen. Mit Martin Schy-
mainski, einer kompakten 
Arbeitsbiene, hat dazu ein 
weiterer Spieler einen Lang-
zeitvertrag erhalten (2021). 
Nennenswert ist auch Andreas 
Driendl, der zum erweiterten 
Kreis der Nationalmannschaft 
gehört, und Torwart Tomas 
Duba (zuletzt verletzt).
Krefeld hat mehrere große, 
bullige Spieler im Kader wie 
etwa Ex-ERCler Jeffrey Szwez 
und ist unangenehm zu spie-
len. Ohnehin schaffen es 

die Pinguine immer wieder, 
Ausrufezeichen in der DEL 
zu setzen. Die Rheinländer 
waren 2003 Meister und star-
ten aktuell in der Champions 
Hockey League. Auf dem eu-
ropäischen Parkett verletzte 
sich Pietta nach einem harten 
open-ice-hit eines Wieners. An 
diesem Wochenende wollte er 
sein Comeback geben.

Andreas Driendl ist in seiner mittlerweile achten Saison bei den Pingui-
nen. Der gebürtige Allgäuer scorte stark zum Ligaauftakt und führte so-
gar zwischenzeitlich die ligaweite Wertung an. Fotos: City Press

Martin Schymainski (mit Blick zum 
Betrachter) und Daniel Pietta sind 
Freunde – und haben langfristige 
Verträge bei den Pinguinen.

© 2015 McDonald’s

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen viel Spaß beim Spiel.
Bei McDonald’s 5x in Ingolstadt · www.mcd-ingolstadt.de

OVERTiME
BEi McDONALD‘S®
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Bilanz gegen Krefeld
Das sagt die Statistik über das heutige Duell*

Meiste Tore gegen Krefeld: 
Thomas Greilinger 15 (Ewiger DEL-Topwert: S. Felski 21)

Meiste Vorlagen gegen Krefeld: 
Patrick Köppchen 26 (Ewiger DEL-Topwert: D. Kreutzer 45)

Meiste Siegtore gegen Krefeld:
John Laliberte 4 (Ewiger DEL-Topwert: R. Collins 5)

Beste Plus-Minus-Bilanz gegen 
Krefeld: 
Alexander Barta +16
(Ewiger DEL-Topwert: D. Lambert 22)

ERC vs. KEV:  
63 Spiele (37 Siege,  

26 Niederlagen)
Zuschauerschnitt: 
3.552 (nur Heimsp.)

* ausgewertet wurden nur die Spieler, die noch für den ERC aktiv sind.

ZUM HEUTIGEN SPIEL 9
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10 DER KADER

SR 1: Roland Aumüller  SR 2: Marcus Brill

ERC Ingolstadt

#31 Marco Eisenhut (G) Alter: 20 Geb: Deggendorf, GER  
Größe: 178cm Fanghand: L

#51  Timo Pielmeier (G) Alter: 26 Geb: Deggendorf, GER  
Größe: 183cm Fanghand: L

#2 Patrick McNeill (D) Alter: 28 Geb: Strathory, CAN  
Größe: 183cm Schusshand: L

#5 Fabio Wagner (D) Alter: 20 Geb: Landshut, GER  
Größe: 183cm Schusshand: L

#8 Stephan Kronthaler (D) Alter: 22   Geb: Landshut, GER 
Größe: 184cm   Schusshand: L

#11 Benedikt Schopper (D) Alter: 30   Geb: Weiden, GER  
Größe: 188cm   Schusshand: L

#14  Dustin Friesen (D) Alter: 32   Geb: Waldheim, CAN  
Größe: 183cm   Schusshand: L

#34  Benedikt Kohl (D) Alter: 27 Geb: Berchtesgaden, GER 
Größe: 180cm   Schusshand: R

#55  Patrick Köppchen (D) Alter: 35   Geb: Berlin, GER  
Größe: 180cm   Schusshand: L

#97 Simon Schütz (D) Alter: 17   Geb: Regensburg, GER  
Größe: 180cm   Schusshand: L

#7 Brian Lebler Alter: 27   Geb: Klagenfurt, AUT  
Größe: 191cm   Schusshand: L

#9  Brandon Buck (C) Alter: 27   Geb: Delaware, CAN  
Größe: 186cm   Schusshand: L

#12  Martin Davidek (LW) Alter: 28   Geb: Opava, CZE  
Größe: 182cm   Schusshand: R

#15 John Laliberte (LW) Alter: 31   Geb: Saco, USA  
Größe: 188cm   Schusshand: L

#17 Petr Taticek (C/LW) Alter: 32  Geb: Rakovnik, CZE  
Größe: 188cm   Schusshand: L

#19 Danny Irmen (C/RW) Alter: 31   Geb: Fargo, USA  
Größe: 183cm   Schusshand: R

#20 Marc Schmidpeter (RW) Alter: 20   Geb: F‘feldbruck, GER 
Größe: 188cm   Schusshand: R

#33  Björn Barta (LW/C) Alter: 35   Geb: Solingen, GER  
Größe: 172   Schusshand: L

#39  Thomas Greilinger (LW/RW) Alter: 34   Geb: Deggendorf, GER  
Größe: 180cm   Schusshand: R

#42  Jared Ross (C/LW) Alter: 33   Geb: Huntsville, USA  
Größe: 175cm   Schusshand: L

#50  Thomas Pielmeier (RW) Alter: 28   Geb: Deggendorf, GER  
Größe: 187cm   Schusshand: R

#61  David Elsner (RW) Alter: 23   Geb: Landshut, GER  
Größe: 183cm   Schusshand: R

#81 Tomas Kubalik (RW) Alter: 25   Geb: Plzen, CZE  
Größe: 188cm   Schusshand: R

#92 Alexander Barta (C) Alter: 32   Geb: Berlin, GER  
Größe: 179cm   Schusshand: R

Headcoach: Emanuel Viveiros
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LSR: Norbert van der Heyd, Stephan Waldner

Krefeld Pinguine

#29 Patrick Klein (G) Alter: 21   Geb.: Duisburg, GER 
Größe: 180cm   Fanghand: L

#70 Tomas Duba (G) Alter: 34  Geb.: Prag, CZE
Größe: 183cm   Fanghand: L

#3 David Fischer (D) Alter: 27   Geb.: Minneapolis, USA
Größe: 190cm   Schusshand: R

#16 Thomas Supis (D) Alter: 23   Geb.: Villingen, GER
Größe: 186cm   Schusshand: L

#22  Oliver Mebus (D) Alter: 22   Geb.: Dormagen, GER  
Größe: 206cm   Schusshand: L

#34 Kyle Sonnenburg (D) Alter: 29   Geb.: Waterloo, CAN  
Größe: 184cm   Schusshand: L

#42 Steve Hanusch (D) Alter: 24   Geb.: Cottbus, GER  
Größe: 179cm   Schusshand: R

#44 Nick St. Pierre (D) Alter: 30   Geb.: St. Etienne, CAN  
Größe: 183cm   Schusshand: L

#55 Robin Weihager (D) Alter: 27   Geb.: Hässleholm, SWE
Größe: 188cm   Schusshand: R

#95 Mike Schmitz (D) Alter: 20   Geb.: Tönisvorst, GER
Größe: 185cm   Schusshand: R

#5 Christian Kretschmann (C) Alter: 22   Geb.: Gladbach, GER  
Größe: 178cm   Schusshand: R

#9 Hunter Bishop (LW) Alter: 28   Geb.: Fairbanks, USA       
Größe: 183cm   Schusshand: L

#10 Andreas Driendl (LW) Alter: 29   Geb.: Schongau, GER
Größe: 185cm   Schusshand: L

#13 Mike Collins (LW) Alter: 25   Geb.: Boston, USA 
Größe: 185cm   Schusshand: L  

#19  Yared Hagos (C) Alter: 32   Geb.: Stockholm, SWE
Größe: 185cm   Schusshand: L

#20 Istvan Sofron (RW) Alter: 27   Geb.: Miercurea, ROM
Größe: 185cm   Schusshand: L

#23 Herberts Vasiljevs (LW/C) Alter: 39   Geb.: Riga, LAT
Größe: 180cm   Schusshand: R

#35 Henrik Eriksson (W) Alter: 27   Geb.: Jönköping, SWE 
Größe: 192cm   Schusshand: L

#38 Jeffrey Szwez (RW) Alter: 34   Geb.: Etobicoke, CAN  
Größe: 183cm   Schusshand: R

#72 Mike Mieszkowski (F) Alter: 22   Geb.: W‘haven, GER 
Größe: 196cm   Schusshand: L

#84 Lukas Koziol (F) Alter: 19   Geb.: Füssen, GER 
Größe: 178cm   Schusshand: L

#86 Daniel Pietta (C) Alter: 28   Geb.: Krefeld, GER 
Größe: 184cm   Schusshand: L  

#88 Martin Schymainski (RW) Alter: 29   Geb.: Duisburg, GER 
Größe: 171cm   Schusshand: L

#94 Norman Hauner (LW/C) Alter: 23   Geb.: Hückeswagen, GER 
Größe: 180cm   Schusshand: R

Headcoach: Rick Adduono
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„Die DEL entwickelt sich“
Krefelds Schwede Robin Weihager

13 Schweden spielen in der 
neuen Saison in der DEL. Die 
meisten kamen neu nach 
Deutschland. Robin Weihager 
leistete zuvor bereits Pionier-
arbeit und war in Rosenheim 
Spieler des Jahres der DEL2. 
Seit einem Jahr ist der schuss-
gewaltige Verteidiger nun in 
Krefeld. Zuletzt, erzählt er, ha-
ben sich immer wieder Lands-
männer nach der DEL erkun-
digt. „Ich kann nur Positives 
berichten: großartige Fans, 
schöne Stadien. Die DEL hat 
sich defintiv entwickelt.“ Die 
neuen Schweden können zum 
nächsten Schritt beitragen. 
Weihager: „Das sind starke 

Spieler, die auch in Schweden 
gute Rollen hatten.“
Befragt zum ERC-Gegner in der 
CHL meint Weihager: „Frölun-
da ist ein Traditionsclub mit 
jungem, sehr starkem Team. 
Coach Rönnberg, der früher 
Schwedens U21 trainierte, ist 
bekannt und wird geschätzt.“

Robin Weihager (rechts) ist ein 
spielstarker Verteidiger. Foto: CP
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Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. 
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HOCHWERTIGES 
DIGITALRADIO 

ZU GEWINNEN
Coupon bis zur 2. Drittelpau-
se am Fanshop in der Saturn 
Arena abgeben. 

Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Persönliche Daten 
werden nicht an Dritte weiter-
gegeben.

Die Warm-Up-Musik 
kommt heute von:

www.hama.de

Name, Vorname

Name des Spielers

Handy-Nr.
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Hart und herzlich
Coach Eduard Uvira zufrieden mit den Schülern

Die Schüler des ERC Ingol-
stadt haben sich in der Bun-
desliga fest etabliert. Dieses 
Jahr nimmt Eduard Uviras 
Team in der ersten 
Saisonphase Platz 
drei ins Visier.
Das ist nicht selbst-
verständlich. Viele 
Spieler des letzt-
jährigen Erfolgs-
jahrgangs sind in 
die höhere Altersklasse zur 
DNL2-Truppe gewechselt. 
Die Neuzugänge müssen sich 
körperlich noch entwickeln.
Dass der ERC dennoch wie-
der gut spielt (am vorigen 
Wochenende 15:1 gegen 

Weiden), liegt am Charakter 
der Spieler und an Eduard 
Uviras Training, das von in-
dividuellen Stärken bis hin 

zu Disziplin alles 
einschließt. „Bei mir 
gibt es hartes Trai-
ning“, sagt Uvira of-
fen, „aber die Jungs 
trainieren gerne. 
Wir haben eine An-
wesenheit von fast 

100 Prozent. Mit Arbeit und 
Fleiß bin ich sehr zufrieden.“

Heute im Topspiel
ERC vs. EV Regensburg,
17.15 Uhr, Halle 2
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Die Betreuer Igor, Andreas 
und Sebastian sind am frü-
hen Morgen schon da und 
richten an. Sonst ist es still 
in den Stadionkatakom-
ben. Minuten vor den ande-
ren kommt Danny Irmen. 
Er legt seine Ausrüstung in 
den Spind und bereitet sich 
aufs Training vor.

Danny, wir stehen am Schläge-
rarsenal. Deine sehen ziemlich 
gebraucht aus. Wie alt sind sie?

Oh, nein, nein. Sie sind noch 
recht neu. Ich mag aber, 
wenn sie klebrig im Hand-
schuh liegen, deswegen wick-
le ich vor jedem Training und 
jedem Spiel viel Tape drum-
herum und ziehe es danach 
wieder ab. Deswegen sehen 

die Schläger so mitgenom-
men aus. (lacht)

Ich dachte, das kommt von dei-
ner zweikampffreudigen Spiel-
weise. Es gibt ja eine alte The-
se: Es gibt einerseits Scorer und 
andererseits Spieler, die die 
harte Arbeit verrichten. Du wi-
derlegst diese Unterscheidung.

Ach, bislang habe ich für den 
ERC noch nicht soviel ge-
scort. Hoffentlich ändert sich 
das schnell. Was man aber 
immer kontrollieren kann, 
ist die Einstellung zur Arbeit. 
Drum versuche ich, auf dem 
Eis immer hart zu arbeiten.

Am Anfang deiner Karriere ver-
lor dein Vater mal seine Arbeit. 
Hat dich das beeinflusst – dass 

Danny Irmen
Der Stürmer aus der eiskalten Western-Stadt 

Danny Irmen ist ein Spieler, mit dem jeder in der Kabine super aus-
kommt. Das liegt einerseits daran, dass er ein netter, freundlicher Kerl 
ist. Andererseits daran, dass er für sein Team immer einhundert Prozent 
gibt.  Foto: Jürgen Meyer / kbumm.de
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eine gute Arbeit nicht etwas 
Selbstverständliches ist?

Zuallererst möchte ich sagen, 
dass mein Vater ein sehr har-
ter Arbeiter ist und sich mei-
ne Eltern für mich ins Zeug 
legten. Als mein Vater struk-
turbedingt seine Arbeit ver-
lor, versuchte er meine Karri-
ere anzuschieben. Wir zogen 
in eine Stadt mit besseren 
Fördermöglichkeiten. Aber 
ja, mein Vater, ein Bauern-
bub, nimmt nichts als selbst-
verständlich hin. Das ist wohl 
auf mich übergesprungen.

Du bist in Fargo groß gewor-
den. Wir kennen den Western-
film dieses Namens.

Ja, und eine gleichnamige 
Serie. Es gibt in Fargo nicht 
viel. Weiß der Teufel, warum 
sie ausgerechnet diesen Ort 
in North Dakota genommen 
haben. (lacht) Wahrschein-
lich, um zu zeigen, wie eisig 
es dort im Winter ist und um 
sich über unseren Akzent wit-
zig machen zu können. Das 
lieben diese Typen. (lacht)

Apropos „lieben die Leute“: 
Deine Reihe mit Brian Lebler 
und Jared Ross ist auf einem 
guten Weg dazu.

Ich würde sagen, wir ergän-
zen uns gut. Jared ist ein 
Spielmacher, der ins Eins-ge-
gen-Eins gehen kann. Brian 
hat einen großartigen Schuss 
und einen starken Körper. 
Wir können noch besser wer-
den und dazu beitragen, dass 
wir mehr Punkte einfahren. 
Der Saisonstart ist für unser 

Team nicht gut gelaufen. 
Man muss weiter hart arbei-
ten und die Spielsysteme ver-
innerlichen, dann läuft es.

Was weißt du über den heuti-
gen Gegner Krefeld?

Ich habe einen guten Kumpel 
dort, David Fischer. Neben 
dem Eis ist er einer unheim-
licher Blödler, mit dem man 
Spaß hat. Auf dem Eis ist er 
körperstark und schlau. Zum 
Spiel: Die Liga ist sehr eng, 
egal gegen wen du spielst 
- du musst deine volle Leis-
tung abrufen! 

In der November-Pause steigt 
der Deutschland-Cup, heuer 
mit der Beteiligung der USA. 
Wäre das was für dich?

Das wäre eine riesige Ehre! 
Erhalte ich die Einladung, 
wäre ich liebend gerne dabei.

Was machst du in deiner freien 
Zeit?

Sobald mein älterer Sohn 
aus der Schule kommt, 
wird gespielt. Mein Baby 
ist zehn Monate jung, 
da gibt es viel zu erle-
ben. Ansonsten bin 
ich gerne rund ums 
Haus oder gehe fi-
schen. 

Und versuchst, dei-
nen Fargo-Akzent zu 
verstecken.

(grinst) Ach was. Ich 
bin soviel herumgekom-
men, den habe ich längst ab-
geschliffen.

18 IM INTERVIEW
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Ein Bier mit den Kollegen trin-
ken, Musik hören  und dazu 
Spitzeneishockey live? Dann 
kommen Sie am Dienstag, 
den 29.09. um 19:30 zu un-
serem After Work Hockey 
gegen den letztjährigen Fina-
listen der Champions Hockey 
League, Frölunda Göteborg.

Unter www.erc-ingolstadt.de
erhalten Sie alle Infos zu den 
speziellen Gruppenpreisen, 
zum Frei-Ti-
cket für den 
O r g a n i s a -
tor und und 
und... Viel 
Vergnügen!



CHAMPIONS HOCKEY LEAGUE 21

Königlicher Dienstag
CHL-Heimspiel gegen Frölunda

Der Dienstag wird königlich: 
Der ERC Ingolstadt hat am 
Dienstag die Frölunda Indi-
ans in der Saturn Arena zu 
Gast (Spielbeginn: 19.30 Uhr). 
Damit kommt einer der Top-
favoriten auf den Champions 
Hockey League-Titel an die 
Donau.
Für den ERC 
ist es die erste 
Teilnahme in 
der K.o.-Runde 
der Champions 
Hockey League.
Frölunda er-
reichte im Vorjahr gleich das 
CHL-Finale. 2:0 führte die 
Mannschaft aus Göteborg 
bereits gegen Luleå, ehe der 
Gegner mit dem Heimvorteil 
im Rücken die Partie noch 
drehte. 
Revanche nahmen die Indi-
ans nun in der schwedischen 
Liga und schlugen den Gegner 
aus Nordschweden mit 4:2. 

Frölunda, dreimal Schwedens 
Meister, startete damit mit 
zwei Siegen in die vermutlich 
beste Nationalliga Europas.
Wer noch eine Warnung 
braucht, wie gut der Gegner 
ist: Im Test demütigte Frölun-
da den ERC-Vorrundengegner 
Växjö mit 7:0 – und das mit 

acht Junioren 
aus dem guten 
eigenem Nach-
w u c h s p r o -
gramm!
Stars des her-
vorragend be-

setzten Teams sind Kapitän 
Joel Lundqvist, Supertalent 
Andreas Johnson oder auch 
Torjäger Spencer Abbott.  

Frölunda sicherte sich ohne Punktverlust den Einzug in die Runde der 
besten 32 Teams.   Foto: Frölunda/ CHL via Getty Images

ERCI vs. Frölunda  
29.09.15  19.30  daheim
06.10.15  19.00  auswärts
Eintrittskarten sichern unter:
www.erc-ingolstadt.de/tickets
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Frölunda Göteborg

#1 Lars Johansson (G) Alter: 28  Geb.: Avesta, SWE
Größe: 185cm   Fanghand: L

#37 Johan Gustafsson (G) Alter: 23   Geb.: Köping, SWE 
Größe: 187cm   Fanghand: L

#3 Oliver Bohm (D) Alter: 23   Geb.: Karlstad, SWE
Größe: 190cm   Schusshand: L

#4 Jacob Larsson (D) Alter: 18   Geb.: Ljungby, SWE
Größe: 189cm   Schusshand: L

#7 Henrik Tömmernes (D) Alter: 25   Geb.: Karlstad, SWE
Größe: 184cm   Schusshand: L

#25  Oliver Lauridsen (D) Alter: 26   Geb.: Gentofte, DEN  
Größe: 197cm   Schusshand: L

#32 Lukas Bengtsson (D) Alter: 21   Geb.: Stockholm, SWE  
Größe: 178cm   Schusshand: R

#33 Elias Fälth (D) Alter: 34   Geb.: Nacka, SWE  
Größe: 176cm   Schusshand: R

#46 Christoffer Persson (D) Alter: 30   Geb.: Göteborg, SWE  
Größe: 192cm   Schusshand: L

#66 Oscar Fantenberg (D) Alter: 23   Geb.: Ljunby, SWE  
Größe: 184cm   Schusshand: L

#9 Spencer Abbott (RW) Alter: 27   Geb.: Hämilton, CAN
Größe: 179cm   Schusshand: R

#10 Mattias Janmark (C) Alter: 22   Geb.: Danderyd, SWE
Größe: 185cm   Schusshand: L

#16 Anton Axelsson (LW) Alter: 29   Geb.: Kungälv, SWE
Größe: 184cm   Schusshand: L

#17 Sebastian Stålberg (C/RW) Alter: 25   Geb.: Lerum, SWE  
Größe: 185cm   Schusshand: R

#18 John Dahlström (W) Alter: 18   Geb.: Kungsbacka, SWE       
Größe: 184cm   Schusshand: L

#20 Joel Lundqvist (C) Alter: 33   Geb.: Åre, SWE  
Größe: 184cm   Schusshand: L

#22 Robin Figren (RW) Alter: 27   Geb.: Stockholm, SWE
Größe: 181cm   Schusshand: R

#28 Johan Sundström (C) Alter: 23   Geb.: Göteborg, SWE 
Größe: 190cm   Schusshand: R  

#31  Niklas Lasu (C) Alter: 26   Geb.: Mölndal, SWE
Größe: 182cm   Schusshand: L

#51 Mats Rosseki-Olsen (W) Alter: 24   Geb.: Oslo, NOR
Größe: 180cm   Schusshand: L

#55 Anton Karlsson (W) Alter: 19   Geb.: Lerum, SWE
Größe: 187cm   Schusshand: L

#62 Artturi Lehkonen (LW/C) Alter: 20   Geb.: Piikkiö, FIN 
Größe: 181cm   Schusshand: L

#72 Patrik Carlsson (W) Alter: 27   Geb.: Kungälv, SWE 
Größe: 179cm   Schusshand: L

#81 Ryan Lasch (RW) Alter: 28   Geb.: Lake Forest, USA 
Größe: 170cm   Schusshand: R

#88 Andreas Johnson (LW) Alter: 20   Geb.: Gävle, SWE 
Größe: 178cm   Schusshand: L  

Headcoach: Roger Rönnberg

SR 1: Suorsa (FIN)  SR 2: Piechaczek (GER) 
LSR: Gossmann & Büse (beide GER)
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Wir unterstützen euch! 
Platz für über 400 Panther Fans in der Tiefgarage Reduit Tilly!

Tagespreis 3,00 € - nur wenige Minuten zur Saturn Arena

IFG Ingolstadt
Ein Unternehmen der Stadt Ingolstadt
Tel. +49 841 305-3145, Fax: +49 841 305-3149
parken@ingolstadt.de, www.ingolstadt.de/parken
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Am Westpark 6 
85057 Ingolstadt 

Telefon 08 41/49 30 30
www.apotheke-im-westpark.de

Jetzt 
probieren!

Tee aus Ihrer 
Apotheke 

im Westpark.

Höchste Zeit für den 
Pausen-Tee?

München  Schleißheimer Straße 6-10  Stiglmaierplatz 
gegenüber Löwenbräukeller

 Mo. - Sa. 10 - 20 Uhr

·  ·
 

Besuchen Sie unseren Onlineshop unter: www.daller-tracht.de  

Inh. Rolf Daller, Max-Planck-Str. 8-10, 82380 Peißenberg

Riesen Auswahl 

auf 1200m²

_____

Vertrauen Sie auf über

30 Jahre Erfahrung

und entdecken Sie die neue

Kollektion – jetzt

bei Daller Tracht

_____

So finden Sie uns:

Lederhose, Träger, 
Hemd, Strümpfe & 
Haferlschuhe 

189,-

Vorte
ils

angebot

Neue K
oll

ektion

eingetr
offe

n

MÜNCHEN · STIGLMAIERPLATZ

1/16-Finale, Hinspiele
Vítkovice Ostrava  Tappara Tampere 0:2
Ocelari Třinec  HV71 Jönköping 2:2
Bili Tygri Liberec Linköping HC 4:1
HC Košice Skellefteå AIK 4:3
IFK Helsinki HC Davos 2:1
JYP Jyväskylä TPS Turku 2:2
Sparta Prag ZSC Lions Zürich 3:2
Espoo Blues Adler Mannheim 4:1
Lukko Rauma EHC Red Bull München 5:3
Färjestad Karlstad Luleå Hockey 0:3
Vienna Capitals HC Litvínov 3:4
EC Red Bull Salzburg Storhamar Hamar 1:3
Eisbären Berlin Stavanger Oilers 3:0
Düsseldorfer EG Kärpät Oulu 0:2
Djurgården Stockholm Växjö Lakers 4:3
  

Berlin gewinnt
Die Ergebnisse der anderen CHL-Spiele
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Hans Fischer schaut zurück...
… große Stützen kamen nach Ingolstadt

„Neue Saison, neuer Trai-
ner, neues Glück? Das sollte 
sich erst noch zeigen, als zur 
Spielzeit 2009/10 Bob Man-
no verpflichtet wurde. Man 
holte den gebürtigen Kana-
dier, weil er NHL-Erfahrung 
hatte. Und das sowohl als 
Spieler als auch als Trainer. 
In der DEL stand er ebenfalls 
schon hinter der Bande und 
zwar in Straubing, Augsburg 
und Frankfurt. Der wieder als 
Sportdirektor agierende Jim 
Boni sagte über Bob Manno: 
‚Er hat zuletzt mit beschei-
denen Mitteln erstklassige 
Arbeit geleistet.“ Boni war 
der Überzeugung, dass Bob 
Manno zu Ingolstadt passt.
Zudem wurde die Mann-
schaft total rundumerneuert. 
15 Spieler mussten gehen 
und 17 neue kamen, dar-

unter Tyler Bouck, der auch 
schon NHL-Erfahrung besaß. 
Bevor er zu den Panthern 
stieß, stand er bei den Port-
land Pirates in der AHL unter 
Vertrag. Der Stürmer entwi-
ckelte sich zu einem abso-
luten Führungsspieler und 
Teamplayer. Vielmehr noch: 
Er wurde zum Gesicht der 
Mannschaft und zum Pub-
likumsliebling. Seine Spiel-
weise war sehr körperbetont 
was dazu führte, dass er von 
Verletzungen nicht verschont 
blieb, zum Beispiel hatte er 
mehrere Kreuzbandrisse.
Zudem ergänzte Bob Wren 
das Team. Der Kanadier 
spielte zuvor bei den Iser-
lohn Roosters und Jim Boni 
kannte ihn schon aus seiner 
Zeit in Wien. Und zwar als 
er als Trainer die Vienna Ca-

Ingolstädter
Anzeiger

Tyler Bouck (hier mit einem Tor gegen Straubing) schlug beim ERC sofort 
ein. Er war auch der Kapitän des Meisterteams. Fotos: Bösl / kbumm.de
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pitals trainierte. Bob Wren 
war technisch hervorragend 
und hat total eingeschlagen. 
Er brachte einen gewissen 
Spielwitz mit und etablierte 
eine neue Offensivkultur bei 
den Panthern.
Nicht zu vergessen das Jung-
talent Patrick Buzas, der aus 
Augsburg kam. Eishockey 
lag bei ihm in der Familie: 
Sein Vater war ungarischer 
Nationalspieler und -coach 
und trainierte zudem lange 
Jahre den Nachwuchs der 
Augsburger Panther. Leider 
wurde Patrick Buzas vor Be-
ginn der Saison durch einen 
schweren Autounfall außer 
Gefecht gesetzt. Er absol-
vierte in der Saison 2009 / 10 
keine einzige Partie. In der 
darauf folgenden Spielzeit 

stand er dann auf dem Eis, 
aber so richtig überzeugte 
er nicht. Nach seiner Zeit in 
Ingolstadt wechselte er nach 
Hannover und spielt heute in 
Nürnberg. Doch bis jetzt hat 
er den Durchbruch nicht rich-
tig geschafft.
Ein weiterer Neuzugang war 
Matt Hussey. Der US-Boy 
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Mit Bob Wren kam ein Spieler für 
die offensiven Schmankerln.



lief zuvor für die Straubing 
Tigers auf und war ein typi-
scher Torjäger. So erzielte er 
in seiner ersten Saison bei 
den Panthern 21 Treffer und 
16 Vorlagen. Auf dem Eis also 
ein absoluter Draufgänger, 
aber abseits war er ein sehr 
zurückhaltender Mensch. 
Das traf auch auf Rick Girard 
zu. Der Kanadier kam von 
den Adlern Mannheim und 
war bereits 35 Jahre alt, als 
er nach Ingolstadt kam. Für 
viele ein Auslaufmodell, aber 
er entwickelte sich zu einem 
der wertvollsten Spieler. Er 
war ein absoluter Teamplay-
er und sowohl in der Defen-
sive als auch Offensive zeig-
te sich seine Raffinesse und 
Intelligenz auf dem Eis. Drei 
Jahre sollte Rick Girard zu 
den Panthern gehören.
Zur besten Neuverpflichtung 
unter den jungen Spielern 
muss man Dominik Walsh 
zählen. Der gebürtige Deut-
sche kam von den Eisbären 
Juniors Berlin aus der Ober-

liga und war gerade mal 20 
Jahre alt. Und er war ein bis-
serl ein Ingolstädter, denn 
sein damaliger Wohnsitz war 
Gaimersheim. Dort wohnte 
auch sein Stiefvater Fabian 
Dahlem, der ehemalige Tor-
hüter der Panther. Dominik 
Walsh war ein Kämpfertyp, 
der bei den Fans sehr gut an-
gekommen ist.
Und einen Rückkehrer gab es 
auch: Vince Bellissimo. Aber 
unter Cheftrainer Bob Man-
no kam er nicht zurecht und 
verließ die Panther bereits 
im Spätherbst wieder. Mehr 
über die Panther demnächst 
im ERC Express.“

28 DIE SEITEN DER
Ingolstädter
Anzeiger

Zum Autor  
Hans Fischer kennt die 
Panther seit Jahrzehnten 
und hat sie hautnah wie 
kaum ein anderer erlebt. 
Fischer kommentiert für 
Radio IN und Radio Galaxy 
(beinahe) jedes Spiel des 
ERC.

Rick Girard lieferte im Herbst seiner Karriere starke Leistungen ab.



FÜR TEAMS, DENEN KEINER 
DAS WASSER REICHT!
Mit Firmenevents & Prämien motivieren!

Florian Schroll
Telefon: 089 / 60 60 89-66
www.jochen-schweizer-corporate.de

Anzeige_ERC_IN_Stadionheft_99x105_RZ.indd   1 09.09.15   09:41

emotionen auf papier

LASST EUCH 
BEEINDRUCKEN

ERC-Saisonstart.indd   1 11.09.14   13:08



Sturmtalent
Testen Sie Ihr Eishockey-Wissen

Ob ERC-Geschichte, Eisho-
ckey-Annekdoten oder aktuelle 
Infos - prüfen Sie, ob Sie ein 
Eishockey-Meister sind. Auflö-
sung unten. Viel Erfolg!

1. Nur in der Saison 1997/98 
war der Kader des ERCI insge-
samt…
a) größer
b) schwerer
c) jünger

2. Der Coach des ERC-Gegners 
in der CHL, Frölunda, heißt Ro-
ger Rönnberg. Ungewöhnlich 
ist, dass er...?
a) erst 30 Jahre jung ist.
b) einen Vertrag bis 2019 hat.
c) 1980 Ski-Olympiasieger war.

3. Welchen Spitznamen hat 
Stephan Kronthaler im Team?
a) Kronwall
b) Professor
c) Kurt

4. ERC-Talent C. Schneider ist 
bester Goalie Jg. 1999. Welcher 
Star-Sohn ist bester Stürmer?
a) Thomas Reichel (Rosenheim)
b) Mondi Hilger (Rosenheim)
c) Martin Brandl (Landshut)

5. Zwei Spieler liefen in der 
Meistersaison je einmal für 
den ERC auf. Welcher der ge-
nannten hatte mehr Einsätze?
a) Nicholas Sochatsky
b) Korbinian Schütz
c) Nico Ehmann

6. In welchen Jahren nahm der 
ERCI am Dolomitencup teil?
a) 2006 und 2015
b) 2010 und 2015
c) 2007 und 2015

7. Welche beiden ERC-Spieler 
standen schon bei Syracuse 
zusammen im Kader?
a) McNeill/Irmen
b) Laliberte/Salcido
c) Pielmeier/Lebler

8. Meeri Raisanen kennen Eis-
hockey-Insider. Warum?
a) Sie ist Sidney Crosbys Frau.
b) Sie spielt für eine Frauen- 
und eine Männermannschaft.
c) Sie ist die IIHF-Eishockeyspie-
lerin des Jahrhunderts.

9. Wo findet die Eishockey-Welt-
meisterschaft 2016 statt?
a) Russland
b) Österreich
c) Slowakei

10. Genau ein Spieler aus der 
ersten DEL-Siegermannschaft  
spielte heuer in der CHL.
a) Jozef Stümpel (HK Nitra)
b) H. Hohenberger (KAC)
c) Sergej Berezin (Grodno)

Auflösung: 1.a), 2.b), 3.b), 4.a), 5.c), 6.c), 7.c), 8.b), 9.a), 10.a)

Resultat
9-10 Richtige: Meisterhaft!
6-8 Richtige: Direkte Playoffs!
4-5 Richtige: Playoffkandidat!
2-3 Richtige: Nachbessern!
0-1 Richtige: Üben!

30 EISHOCKEY-QUIZ

Aktiv den Herbst genießen.

Tourismus-
Partner 

ERC Ingolstadt
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32 UNSERE FANCLUBS

„INvictus“
Freundeskreis von Neuburg bis Melbourne

Die Jahnstraßen-Gefriertru-
he 1992, ein begeisterndes 
Vor-Hochzeitsspiel oder auch 
die Siegesfeiern in Block E in 
der Saturn Arena – Werner 
Danysch und seine Freunde 
haben an Seiten der Schan-
zer Panther bereits viel er-
lebt. Kein Wunder, dass er 
den ERC als „ein Stück Hei-

mat“ bezeichnet.
Den Fanclub „INvictus“ grün-
dete der Freundeskreis aller-
dings erst heuer. „Das legen-
däre 7:6 in Augsburg vorige 
Saison war der finale Auslö-
ser“, sagt Danysch. „Der Un-
terhaltungswert war schon 
sehr groß.“
Die meisten der 19 Mitglieder 
stammen aus Neuburg. Eines 
kommt sogar vom anderen 

Ende der Welt - aus Australi-
en. Auch wenn die DEL-Statis-
tik kürzlich Brian Lebler statt 
in AUT/Österreich in AUS/
Australien ansiedelte – „in 
Australien ist Eishockey nicht 
gerade die Sportart Nummer 
eins“, weiß Danysch. 
So kam es zu dem australi-
schen Mitglied: Als dieser am 
Tag vor einer Hochzeit bei 
seinen Kumpels in Bayern 
zu Gast war, besuchte er ein 
ERC-Spiel und war restlos be-
geistert. Auch Danysch „ge-
fällt es beim ERC, wie es ist“. 
Dem ERC prognostiziert der 
Vorstand aber eine „schwere 
Saison, Platz sechs bis zehn. 
Auch, wenn es vielleicht mal 
Punkte kostet: Ich finde es 
gut, dass wir junge Spieler 
einbauen.“  
Auch „INvictus“ (dt.: unbe-
siegt) setzt auf Nachwuchs: 
Das jüngste Mitglied ist gera-
de einmal rund sieben Mona-
te jung. Auch darin liegt die 
ERC-Zukunft.
Auf eine spaßige Saison!

INvictus ist eine spaßige Truppe, die die Panther aus Block E anfeuert.
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LaVita – 
Vitalstoffkonzentrat
• mehr Energie 
• ein starkes Immunsystem
• optimale Konzentration

• bessere Regeneration
• optimale Leistungs-
   fähigkeit

Die natürliche Vitalstoffbasis für:

Weitere Infos und direkt bestellen:  LaVita GmbH | Ziegelfeldstr. 10
84036 Kumhausen | Tel. 0871 / 972 170 | www.lavita.de

„LaVita ist seit 2013 eine feste 
Größe im Ernährungsprogramm des 

ERC. Ich bin absolut überzeugt davon.“
 Jiří Ehrenberger, Sportdirektor ERC Ingolstadt

Wissenschaftlich belegt: Energie/Leistungsfähigkeit: Biotin, Magnesium, Vitamin B6 tragen 
zu einem normalen Energiesto� wechsel bei; Ausdauer/Leistungsfähigkeit/Regeneration: 
Niacin, Vitamin B12, Vitamin C tragen zur Verringerung von Müdigkeit und Ermüdung bei; 
Konzentration: Eisen, Jod, Zink tragen zu einer normalen kognitiven Funktion bei; Pantothen-
säure trägt zu einer normalen geistigen Leistung bei; Immunsystem: Folsäure, Kupfer, Vitamin D,
Zink tragen zu einer normalen Funktion des Immunsystems bei.
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Grillhähnchen 
frisch und knusprig
8x in Ingolstadt
www.hertel-haehnchen.de/standorte

ein halbes Hähnchen
für nur 2.49 € 
gegen Vorlage dieses Coupons an
unseren Standorten in Ingolstadt 
Gültig bis 30.10.2015C
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34 FANARTIKEL

19,50 €

3D-Stick

28,00 €

23,50 €

Fanartikel-Tipps
Kennen Sie z.B. schon die neuen ERC-Caps?



IM INTERVIEW 35 35

Gesundheit in besten Händen

Bei meiner Gesundheit überlasse ich lieber nichts dem Zufall. 
Gut, dass es jetzt das erweiterte Vorsorgepaket mit bis zu 250 Euro 
pro Jahr gibt. Exklusiv bei meiner AOK Bayern. Überall vor Ort.

„Die schönsten Momente im Leben
lassen sich einfach nicht planen“

„Die schönsten Momente im Leben

www.mehr-vorsorge-für-mich.de



36 FANS

Happy Fans on Tour

FR, 02.10. nach Berlin:
09:30 (Heinrichsheim) und 10:30 (Saturn Arena)
Fahrpreis: 45 € p.P. – Doppelkarte: 85 € + Eintrittskarte 
(gleich mitbestellen)

FR, 09.10. nach Schwenningen:
Abfahrt: 13:00 (Heinrichsheim) und 14:00 (Saturn Arena)
Fahrpreis: 28 € p.P. – Doppelkarte: 53 € + Eintrittskarte 
(gleich mitbestellen)

FR, 16.10. nach München:
Abfahrt: 15:30 (Heinrichsheim) und 16:30 (Saturn Arena)
Fahrpreis: 15 € p.P. – Doppelkarte: 27 € + Eintrittskarte 
(gleich mitbestellen)

Anmeldung: happyfans@erci-fanprojekt.de
oder telefonisch nach 16 Uhr unter 0171-7602648

Der Schnappschuss der Woche 
kommt vom ERC-Fanprojekt: Un-
ser verletzter Stürmerstar Brandon 
Buck (links) schaute beim vorigen 
Heimspiel am Stand des Fanpro-
jekts hinter dem F-Block vorbei, 
um Hallo zu sagen. Schon mal da 

signierte er die Fan-Buttons,  die 
die Fanbeauftragten Oliver Spiesl 
und Petra Vogl anfertigen. Der 
schöne Panther-Schmuck ist für 
ein geringes Entgelt erhältlich, der 
Gewinn kommt dem Förderverein 
Jungpanther e.V. zu Gute.



Wir unterstützen den
ERCI mit Profi -Einlagen

für Sportler.

PANTHERPOWER
FÜR IHRE FÜSSE!

Orthopädie-SchuhtechnikOrthopädie-Schuhtechnik
Wisse

Ihre Füße in
       besten Händen!

Ingolstädter Str. 18, 85092 Kösching
Tel. 08456/918155, info@wisse.dewww.wisse.de

Wir unterstützen den
ERCI mit Profi -Einlagen

für Sportler.

WisseWisse
Ihre Füße in

Wisse
Ihre Füße in

Wisse       besten Händen!Wisse       besten Händen!Wisse
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www.alarmanlagen-poleschak.de
www.swd-gmbh.com

MIT  
SICHERHEIT  
EIN GUTES GEFÜHL.
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38 NÄCHSTE SPIELE

Heimspiel-Tickets im Vorverkauf
Erwachsene Ermäßigt Jugendliche

6-17 Jahre
Stehplatz 17,00 15,40 9,10
Sitzplatz Kat. 1 40,50 36,50 20,50
Sitzplatz Kat. 2 34,00 30,50 17,00
Sitzplatz Kat. 3 30,00 26,00 15,00
Sitzplatz Kat. 4 25,00 21,00 12,50
Preise incl. Gebühren, Zuschlag für ein eventuelles Spiel 7 der 
Serie 2-3 € /// Alle Infos auf www.erc-ingolstadt.de

Nächste Spiele

DI 29.09.15 H Göteborg (CHL) 19.30
FR 02.10.15 A Berlin 19.30
SO 04.10.15 H Straubing 16.30
DI 06.10.15 A Göteborg (CHL) 19.00
FR 09.10.15 A Schwenningen 19:30
SO 11.10.15 H Düsseldorf 16:30

Tickets für alle ERC-Heimspiele online unter: www.erc-ingol-
stadt.de/tickets

AFTER-WORK-HOCKEY
in der Champions Hockey League 

DI, 19:30: ERC Ingolstadt - Frölunda Göteborg

Alle Infos: www.erc-ingolstadt.de



Powerplay für die 
Deutsche Eishockey Liga: 

Schonungslos 
und knüppelhart!

Die DEL LIVE und kostenlos 
auf www.laola1.tv
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40 DER GEGNER

Gefühlt: verbunden 
mit der Welt.
Der neue Audi A4 Avant mit schneller 
LTE-Datenverbindung für  die Onlinedienste 
von Audi connect und Audi smartphone 
interface für eine komfortable Integration 
per Smartphone.* Fortschritt spüren.

*Sonderausstattung gegen Mehrpreis erhältlich.

/ Audi Deutschland
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